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Helfen Sie mit, dass die populäre Nationalratspräsidentin 1982 und aueh
in Frauenfragen engagierte Parlamentarierin als erste Frau in die Kantons-
regierung einziehen kann.

Fwr ÄVmtowsraf ira/;/«/ .Sï<? //»V
Liste 3 SoziaLfemoÄraten mh</ GewerLsc/ia/ter/
Hier stellen sich kompetente Fachfrauen in Fragen
wie: Wirtschafts-, Planungs-, Bildungs-, Sozial-
und Familienpolitik zur Verfügung. Die SP kämpft
für soziale Gerechtigkeit, sichere Arbeits-
plätze und mehr Lebensqualität. Die Sozial-
demokratinnen im Kantonsrat haben auch
bewiesen, dass sie sich für Frauenanliegen konse-

quent einsetzen.

Helfen Sie mit, unsere Ziele zu verwirklichen!

Sbz/a/demo/cradsc/ze F)m/eu
der S7üd?e Zwnc/z wnd Wmterdmr
zmd des Kfltttons Zdn'c/z /nw/tw



Kantonsbevölkerung Die Frauen sind im Kantonsrat
krass untervertreten. Darum werden
die Fraueninteressen bei
politischen Entscheiden zuwenig
berücksichtigt.
Frauen stehen mit ihren politischen
Fähigkeiten den Männern in nichts
nach.

weiblich;
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Kantonsratssitze; 180
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Panachieren
Wir können auch Kandidatinnen
anderer Listen aufführen und streichen
wieder andere Namen. Man nennt
das panachieren.

Kumulieren
Wir führen die Namen der Kandi-
datinnen zweimal auf und streichen
dafür je einen anderen Namen.
Das nennt man kumulieren.

Die überparteilichen Frauenorganisationen

Verein Aktiver Staatsbürgerinnen Zürich
Zürcher Frauenzentrale
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ICH KONNTE
MEINEN KÖßl ÜBER=

ZEU6EN-ER WILL JETZT,
AUCH EINE AKTIVE
STAATSBÜRGERIN

WERDEN^

Wir werben neue Mitglieder!
Mehr Mitglieder für unseren Verein: ein löblicher Vorsatz. Wenn
jede Aktive Staatsbürgerin-es sind ihrer ungefähr400-ein neues
Mitglied werben würde, dann wären wir bald... aber halt, grossen-
wahnsinnig wollen wir nicht gleich werden.
Jedoch: Wir appellieren an all unsere Mitglieder, unserm Verein zu
einer verbreiterten Basis zu verhelfen. Unser Sekretariat harrt
eines unter der Last von Anmeldungen zusammenbrechenden
Briefträgers. Wir wollen es nicht enttäuschen!

Anme/dung (Werves M/'fg//ed):

Name und Adresse
der Vermittlerin:

Bitte
einsenden
an das
Sekretariat
der Aktiven
Staats-
bürgerinnen,
Neptunstr.88,
8032 Zürich.

Name:

Vorname:

Beruf:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:
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